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3. Checklisten IKS
3.9 Leistungsbezug / Einkauf / Kreditoren

Bezirk/Gemeinde: 
Rechnungsjahr: 
Prüfungsdatum: 

Visum: 
1 Prüfungsziel 

Die Kreditorenrechnungen sind zeitnah und vollständig erfasst und werden korrekt in der Jahres-
rechnung ausgewiesen. Die eingebuchten Rechnungen entsprechen dem effektiven Leistungs-
umfang sowie den vereinbarten Bestellungen. Die Kreditoren werden zeitnah bezahlt. 

2 Prüfungsgrundlagen 
Rechtsgrundlagen, z.B. 
- Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 
(Handbuch HRM2 für die Kantone und 
Gemeinden)
- Hinweise und Hilfsmittel des Amtes für 
Finanzen auf Gemeindefinanzen (sz.ch)
- Ausgabenbewilligung § 18 FHG-BG 
(SRSZ-Nr. 153.100)

- Kompetenzordnung
- Rechnungskontrolle
- Ausstandslisten
- Interkantonale Vereinbarung über das öffentliche
Beschaffungswesen (IVöB, SRSZ-Nr. 430.120.1)

- Ausstandsregel
- Beschlüsse Bezirksrat / Gemeinderat
- Kontenrahmen / Budget
- Lieferantenbewertung
- Bestellüberwachung
- Reklamationsliste
- Liste Daueraufträge
-

3 Prüfungshandlungen Prüfungsergebnis 
3.1 Werden die Saldi der Kreditorenbuchhaltung periodisch (mind. 

einmal monatlich) mit dem Saldo aus dem Hauptbuch abgestimmt? 
 ja  nein  n/a 

Beilagen: 

3.2 Ist sichergestellt, dass die Kreditorenrechnungen innerhalb der 
Zahlungsfrist bezahlt werden?    

 ja  nein  n/a 
Beilagen: 
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3.3 Stimmen die auf den Vergütungsaufträgen (bzw. die auf den 
Journalen aus dem Datenträgeraustausch bzw. die aus dem 
elektronischen Verkehr mit Post und Banken) angegebenen 
Zahlungsempfänger / -innen mit den Aussteller / -innen der 
bezahlten Rechnungen überein?       
 
 
 
 
 
 
 

 ja  nein  n/a 
Beilagen:       
 
 
 
 
 
 
 

3.4 Wurden die Skontierungsmöglichkeiten und die gewährten 
Zahlungsfristen ausgeschöpft?       
 
 
 
 
 
 
 

 ja  nein  n/a 
Beilagen:       
 
 
 
 
 
 
 

3.5 Sind folgende Angaben aus dem Beleg ersichtlich? 

- Rechnungsdatum 
- Leistungserbringer 
- Mehrwertsteuernummer des Leistungserbringers (wichtige 

Angabe in mehrwertsteuerpflichtigen Bereichen) 
- Leistungsempfänger 
- Datum der Leistungserbringung 
- Art, Gegenstand und Umfang der Leistung 
- Entgelt für die Leistung 
- Anwendbarer Steuersatz und den vom Entgelt geschuldeten 

Steuerbetrag (schliesst das Entgelt die Steuer ein, so genügt 
die Angabe des anwendbaren Steuersatzes) 

- Belegnummer 
- Visum 
- Zahlungsanweisung 
- Kontierung 

       
 
 
 
 
 
 
 

 ja  nein  n/a 
Beilagen:       
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3.6 Ist sichergestellt, dass nach dem Zweitvisum / der Zahlungsfrei-
gabe keine Änderungen des Zahlungsauftrages mehr 
vorgenommen werden können?  
 Bei Zahlungsaufträgen mit Vergütungsaufträgen insbesondere 
sicherstellen, dass Einzahlungsscheine nicht ausgewechselt 
werden können.       
 
 
 
 
 
 
 

 ja  nein  n/a 
Beilagen:       
 
 
 
 
 
 
 

3.7 Erfolgen die Bestellungen / Aufträge adäquat im Vieraugenprinzip? 
      
 
 
 
 
 
 
 

 ja  nein  n/a 
Beilagen:       
 
 
 
 
 
 
 

3.8 Ist das Submissionsrecht eingehalten bzw. bestehen 
entsprechende Prozesse / Regelungen?       
 
 
 
 
 
 
 

 ja  nein  n/a 
Beilagen:       
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 Risikobeurteilung  
3.9 Zusätzliche Prüfungshandlungen aus Risikobeurteilung:       

 
 
 
 
 
 
 

Ergebnis:       
 
 
 
 
 
 
Beilagen:       
 
 
 
 
 
 
 

4 Feststellungen  
       

 
 
 
 
 
 
 

5 Fazit  

5.1 Abschliessende Beurteilung  

       
 
 
 
 
 
 
 

 

5.2 Feststellungen für die Berichterstattung 
 
 
 
 
 
 
 

 ja  nein  

Feedback / Fragen an das Amt für Finanzen zur Checkliste: www.sz.ch/rpk 
 


	3.      Checklisten IKS
	3.9 Leistungsbezug / Einkauf / Kreditoren

	BezirkGemeinde: 
	Rechnungsjahr: 
	Prüfungsdatum: 
	Visum: 
	Rechtsgrundlagen zB Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell Handbuch HRM2 für die Kantone und Gemeinden Hinweise und Hilfsmittel des Amtes für Finanzen auf Gemeindefinanzen szch Ausgabenbewilligung  18 FHGBG: 
	Werden die Saldi der Kreditorenbuchhaltung periodisch mind einmal monatlich mit dem Saldo aus dem Hauptbuch abgestimmt: 
	ja nein na Beilagen: 
	ja: Off
	nein: Off
	na: Off
	Ist sichergestellt dass die Kreditorenrechnungen innerhalb der Zahlungsfrist bezahlt werden: 
	ja nein na Beilagen_2: 
	ja_2: Off
	nein_2: Off
	na_2: Off
	Stimmen die auf den Vergütungsaufträgen bzw die auf den Journalen aus dem Datenträgeraustausch bzw die aus dem elektronischen Verkehr mit Post und Banken angegebenen Zahlungsempfänger  innen mit den Aussteller  innen der bezahlten Rechnungen überein: 
	ja_3: Off
	nein_3: Off
	na_3: Off
	ja nein na Beilagen_3: 
	Wurden die Skontierungsmöglichkeiten und die gewährten Zahlungsfristen ausgeschöpft: 
	ja_4: Off
	nein_4: Off
	na_4: Off
	ja nein na Beilagen_4: 
	ja nein na Beilagen_5: 
	ja_5: Off
	nein_5: Off
	na_5: Off
	Ist sichergestellt dass nach dem Zweitvisum  der Zahlungsfrei gabe keine Änderungen des Zahlungsauftrages mehr vorgenommen werden können  Bei Zahlungsaufträgen mit Vergütungsaufträgen insbesondere sicherstellen dass Einzahlungsscheine nicht ausgewechselt werden können: 
	ja_6: Off
	nein_6: Off
	na_6: Off
	Erfolgen die Bestellungen  Aufträge adäquat im Vieraugenprinzip: 
	ja nein na Beilagen_7: 
	ja_7: Off
	nein_7: Off
	na_7: Off
	Ist das Submissionsrecht eingehalten bzw bestehen entsprechende Prozesse  Regelungen: 
	ja nein na Beilagen_8: 
	ja_8: Off
	nein_8: Off
	na_8: Off
	Zusätzliche Prüfungshandlungen aus Risikobeurteilung: 
	4Row1: 
	Abschliessende BeurteilungRow1: 
	Feststellungen für die Berichterstattung: 
	ja_9: Off
	nein_9: Off
	ja nein na Beilagen_6: 
	ja nein na Beilagen_69: 
	ja nein na Beilagen_619: 
	ja nein na Beilagen_6936: 


